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Hahn Golf GmbH
für das Geschäftsjahr 2008

I.     Angaben zum Jahresabschluss

A.    Allgemeines

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches sowie der ergänzenden Bestimmungen des Gesetzes betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung erstellt.

Soweit für Pflichtangaben Wahlrechte bestehen, diese in der Bilanz, der Gewinn­ und Verlustrechnung oder im Anhang darzustellen, sind 
diese aus Gründen der Übersichtlichkeit im Anhang dargestellt.

Die Ausweisstetigkeit wurde gewahrt, ein grundlegender Bewertungswechsel gegenüber der Vorjahresbilanz fand nicht statt.

B.     Bilanzierungs­ und Bewertungsgrundsätze 

Sachanlagen

Die entgeltlich erworbenen Sachanlagen werden grundsätzlich zu Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich 
Anschaffungspreisminderung aktiviert. 

Für abnutzbare Vermögensgegenstände des Anlagevermögens werden planmäßige Abschreibungen nach der linearen Methode mit steuerlich
höchstzulässigen Sätzen vorgenommen. 

Forderungen und sonstige Aktiva

Die Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen erfolgte zum Nennwert. 
Der Bestand an liquiden Mitteln wird mit Nominalwerten bewertet.
Der Ansatz der sonstigen Aktiva erfolgt zu Nennwerten.

Rückstellungen

Die Rückstellungen werden zu Vollkosten bzw. zu erwartenden Erfüllungsbeträgen an­gesetzt.

Verbindlichkeiten

Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgt zum Rückzahlungsbetrag.

C.     Erläuterungen zur Bilanz

Sachanlagen

Die Summe der Bruttowerte (kumulierte Anschaffungs­ und Herstellungskosten) und der kumulierten Abschreibungen je Anlageposten, sowie
die Zugänge und Abgänge des Berichtsjahres ergeben sich aus der Entwicklung des Anlagevermögens.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind keine enthalten.

Die Forderungen werden mit den Nennbeträgen angesetzt; angemessene Wertberichtigungen sind berücksichtigt.

Rückstellungen

Die Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen: 
  

Verbindlichkeiten
   

II.     Sonstige Angaben

A  Organe

Einzelvertretungsberechtigter 
Geschäftsführer Herr Pavel Brovin, Sohren

B  Sonstige Pflichtangaben

Haftungsverhältnisse zu Gunsten der Geschäftsführung ist die Gesellschaft nicht eingegangen. 

Haftungsverhältnisse i.S. von § 251 HGB nicht.  

Flughafen Frankfurt­Hahn, im November 2009

Geschäftsführer: gez. Pavel Brovin
  

Andere Berichtsbestandteile

Andere Berichtsbestandteile

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 der Hahn Golf GmbH wurde in der Gesellschafterversammlung am 09. November 2009 
festgestellt.

Aktiva

31.12.2008
EUR

31.12.2007
EUR

A. Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital 0,00 6.750,00

B. Anlagevermögen 22.231,00 25.913,00

I. Sachanlagen 22.231,00 25.913,00

C. Umlaufvermögen 13.732,17 32.358,48

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 13.138,05 22.237,31

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 594,12 10.121,17

D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.406,52 2.412,27

E. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 23.103,65 3.046,32

Bilanzsumme, Summe Aktiva 60.473,34  70.480,07

Passiva

31.12.2008
EUR

31.12.2007
EUR

A. Eigenkapital 0,00 0,00

I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Kapitalrücklage 22.093,60 22.093,60

III. Verlustvortrag 50.139,92 14.723,47

IV. Jahresfehlbetrag 20.057,33 35.416,45

V. nicht gedeckter Fehlbetrag 23.103,65 3.046,32

B. Rückstellungen 1.500,00 1.300,00

C. Verbindlichkeiten 58.973,34 69.180,07

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 45.209,26 47.068,59

Bilanzsumme, Summe Passiva 60.473,34 70.480,07
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